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Reader (C12) 

Im Berufsfeld Lehrkraft handeln: Die eigene 
Rolle als Lehrkraft reflektieren und bewusst 
gestalten 
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https://de.freepik.com/vektoren-kostenlos/frau-die-starke-verschiedene-gefuehle-und-emotionen-ausdrueckt_8271103.htm#fromView=search&page=1&position=3&uuid=a741deb1-6010-40fe-91bf-d0028900bec7&query=reflexion
https://de.freepik.com/vektoren-kostenlos/frau-die-starke-verschiedene-gefuehle-und-emotionen-ausdrueckt_8271103.htm#fromView=search&page=1&position=3&uuid=a741deb1-6010-40fe-91bf-d0028900bec7&query=reflexion
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Das Ideal der Stimmigkeit: ein Vier-Felder-Schema 

 

 
 

Quelle: Schulz von Thun, Friedemann: Miteinander Reden Band 3, S. 306 f. 
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Definition Stimmigkeit und wie diese erreicht werden kann 

 
Quelle: https://www.schulz-von-thun.de/files/Inhalte/PDF-

Dateien/Interviews/Interview%20Wie%20kommunizieren%20wir%20richtig.pdf  

Friedemann Schulz von Thun: Wie kommunizieren wir „richtig“?

erschienen in Denken + Glauben Nr. 99,  März/April ´99 3

schon alles wissen und besserwissen, dann
frage ich mich, warum Sie überhaupt hier
sitzen!?" - Oder sollte sie ihre Gefühle kund-
tun und auf der Beziehungsebene reagieren,
z.B. "Ich empfinde die Art Ihrer Kritik als
ungehörig und fühle mich angegriffen und
gekränkt!"? - Oder wäre es besser zu antwor-
ten "Ich bin froh, daß Sie aus Ihrem Unmut,
wenn er einmal da ist, keinen Hehl machen -
das gibt uns die Möglichkeit, der Sache auf
den Grund zu gehen."? Was ist hier
"situationsgerecht"? Sie merken: Dies ist
nicht zu entscheiden, wenn wir nicht
auch den weiteren Systemhintergrund
erkunden, in welchem die konkrete
Situation ihren Platz hat. Zum Beispiel:
wie ist die Geschichte dieser Veranstal-
tung, wie kam es, daß ausgerechnet sie
ausgerechnet dieses Thema mit ausge-
rechnet diesen Teilnehmern bearbeitet?
Wer ist Auftraggeber, wer zahlt dafür?
Wieso sitzen die Teilnehmer überhaupt
dort? Usw. - All diese Fragen führen zur
Erkundung eines Gesamtsystems, das es
bei der Frage nach dem "richtigen" Ver-
halten zu bedenken gilt.

Wenn wir alle es lernen, mit unserer
inneren Pluralität nicht nur fertigzu-
werden, sondern aus der Not sogar eine
Tugend zu machen und sie für innere
Teamarbeit und Teamentwicklung zu
nutzen, dann haben wir gute Aussicht
auf mehr Stimmigkeit in unserer Kom-
munikation, in unserer Lebensführung,
in unserem Dasein.

Deine Kommunikation, so würden
wir der Trainerin nahelegen, sei nicht
nur situationsgerecht, sondern auch in
einem umfassenderen Sinne "system-
gerecht", jedenfalls solange du zum
Gelingen des Ganzen, von dem du ein
Teil bist, beitragen willst.

Halten wir die bisherigen Überlegun-
gen in einem Schaubild fest (Abb 2.).

Bei diesem Konzept, das "Selbstklärung
und Feldklärung" miteinander verbindet,
brauchen wir eine doppelte Geländekenntnis.
Kenntnis vom inneren Menschen und Kennt-
nis von den Wesensmerkmalen einer syste-

misch eingebundenen Situation und der ihr
innewohnenden Logik, um dann beides
sinnstiftend aufeinander zu beziehen. Zwei
Denkschulen sind dabei miteinander zu ver-
knüpfen und auszusöhnen: das humanistische
Denken (mit dem Ideal der autonomen und
sich verwirklichenden Persönlichkeit) und das
systemische Denken (mit der Erkenntnis, das
der Mensch nur als Teil eines Ganzen seine
Identität gewinnt).

Die damit verbundene "duale" Ethik setzt
auf eine doppelte Pflicht zum Gelingen des
Ganzen beizutragen, von dem der Mensch ein
Teil ist - und zum Gelingen des Ganzen
beizutragen, derer selbst ist!

In dem Maße, wie diese doppelte Dienst-
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Mein inneres Team im Unterricht 

 

Mein inneres Team Im Unterricht
Namen für Charakteristisches Nützliche Aspekte Problematische Aspekte Wann meldet sich Wie möchte das Teammitglied 
das Teammitglied des Teammitglieds des Teammitglieds des Teammitglieds das Teammitglied? vom Chef geführt werden?
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SMARTe Bitte 

 
 

Quellen: Baker, W. (2020): All you have to do is ask: How to master the most important skill for success. 

New York: Currency. 

Heyde, von der, S. (2025). Die SMARTe Bitte: Ein effizientes Format der kollegialen Beratung. In: 

Schule leiten, Heft Nr. 2 (2025), S. 33 – 35. 

Classroom Management & Posi1ve Psychologie 
11.12.25 
Sven von der Heyde 
 

Die SMARTe Bitte 

 

Kriterien für die Formulierung der SMARTen Bitte:   
• Spezifisch: Was genau brauche ich?  

• Meaning: Wieso ist das wichtig für mich?  

• Attraktiv: Welchen Zielzustand möchte ich erreichen?  

• Realistisch: Ist es möglich/machbar und in meinem Einflussbereich?  

• Time: Ist es überschaubar? Terminiert?   

 

Ablauf:  
1. Fallgeber:in erläutert Herausforderung verbunden mit SMARTer Bitte. (2‘) 

      à Fokus auf S = Was genau brauche ich? und M = Warum ist das wichtig für mich?  

 

2. Zentrale Fragen zur Herausforderung werden geklärt. (2‘) 
à Berater:innen achten darauf, dass die Fragen den Kern der Herausforderung treffen und 

zur Lösungsfindung beitragen können. 

3. Stille (1‘)  
4. Brainstorming: Berater:innen entwickeln Ideen zur Lösung. (6‘) 
à Fallgeber:in hält sich bewusst zurück, um den Flow des Brainstormings nicht zu 

unterbrechen.  

à Berater:innen können z.B. folgende Dinge einbringen: Informationen, Mithilfe, 

Empfehlungen, Partizipation, Kontakte, Vernetzung. 

5. Fallgeber:in reflektiert, mit welchen Ideen sie/er in Resonanz geht und formuliert 

nächste Schritte. (2‘)  
 

Bitte formulieren Sie eine SMARTe Bitte, die mit einer aktuellen Herausforderung in Ihrer 

Tätigkeit als Seminarleitung verbunden ist. 

 

 

 

 

Quellen: Baker, W. (2020): All you have to do is ask: How to master the most important skill for success. New 
York: Currency.  

Heyde, von der, S. (2025). Die SMARTe Bitte: Ein effizientes Format der kollegialen Beratung. In: Schule leiten, 
Heft Nr. 2 (2025), S. 33 – 35.   
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SWOT 

 

 Wie gehe ich vor?

1.  Stellen Sie ein kleines Team aus Personen zusammen, die 
an der Unterrichtsentwicklung Ihrer Schule beteiligt sind, 
um gemeinsam an der SWOT-Analyse zu arbeiten. Achten 
Sie auf eine heterogene Zusammensetzung, beispielsweise 
Kolleg:innen, die sich in unterschiedlichen AGs engagieren,  
Mitglieder des Kollegiums, die schon viele Jahre in der 
Schule tätig sind, sowie neue Kolleg:innen. 

2.  Auf der nächsten Seite finden Sie eine Matrix mit acht 
Feldern. Erfassen Sie in einem ersten Schritt die entschei-
denden inneren Faktoren (Stärken und Schwächen), die 
den Unterricht an Ihrer Schule aktuell charakterisieren, 
und die äußeren Faktoren (Chancen und Gefährdungen), 
die entscheidend auf diese wirken. Nutzen Sie dafür die 
Fragestellungen auf der linken Seite. Sie können entweder 
gemeinsam im Plenum relevante Punkte für jedes Feld 
diskutieren und sammeln oder allen Mitgliedern der Gruppe 
die Möglichkeit geben, zunächst die Felder individuell zu 
befüllen.

3.  In einem zweiten Schritt betrachten Sie jeweils die Zusam-
menhänge zweier Felder und überlegen anhand der Matrix 
auf der nächsten Seite:

  ◼  Welche Potenziale ergeben sich aus den Stärken und 
Chancen?

  ◼  Welche ungenutzten Chancen lassen sich aus den 
Schwächen und Chancen ableiten?

  ◼  Welche gut gemeisterten oder gut zu meisternden 
Herausforderungen können mit Blick auf die Stärken und 
Gefährdungen identifiziert werden?

  ◼  Welche Risiken ergeben sich aus den Schwächen und 
Gefährdungen?

4.  Werten Sie abschließend die SWOT-Analyse gemeinsam mit 
den Beteiligten aus und formulieren Sie konkrete Verände-
rungsstrategien. 

Die Methode im Überblick 

Methode  SWOT-Analyse

Ziel     Bestandsaufnahme der 
Stärken, Schwächen, 
Chancen und Heraus-
forderungen, um Strate-
gien abzuleiten

Zeit  > 60 Minuten

Personen   Einzel- oder Gruppen-
arbeit

Material   Stift 

Worum geht es?
SWOT – auch Stärken-Schwächen-Analyse genannt 
– ist eine professionelle Methode der Bestandsauf-
nahme in einem System. Die Buchstaben stehen für 
jeweils einen Faktor: 

Strengths (Stärken)
◼  Was sind unsere größten Stärken im Hinblick auf die 

Unterrichtsqualität? Welche internen Faktoren tra-
gen zu einer hohen Unterrichtsqualität an unserer 
Schule bei, und wo beziehungsweise wie wird die 
hohe Qualität beobachtet oder gemessen?

Weaknesses (Schwächen)
◼  Was sind unsere größten Schwächen im Hinblick auf 

die Unterrichtsqualität? Welche internen Faktoren 
tragen dazu bei, dass die Unterrichtsqualität an un-
serer Schule hinter den Erwartungen zurückbleibt, 
und wo beziehungsweise wie wird die niedrige 
Qualität beobachtet oder gemessen?

Opportunities (Chancen)
◼  Welche äußeren Faktoren wirken sich potenziell 

begünstigend auf die Weiterentwicklung unseres 
Unterrichts aus?

  
Threats (Gefährdungen)
◼  Durch welche äußeren, nicht von unserer Schule 

zu beeinflussenden Faktoren könnte die Weiterent-
wicklung unseres Unterrichts gefährdet werden?

Was ist das Ziel?
Mithilfe der SWOT-Analyse können Sie 
Veränderungsstrategien für den Unterricht 
an Ihrer Schule entwickeln. Sie machen 
sich den Ist-Zustand bewusst und können 
anschließend daran arbeiten, Stärken aus-
zubauen, Chancen zu nutzen, Risiken zu 
vermeiden und Schwächen zu minimieren.

TIPP
Für diesen Schritt eignen sich auch 

sehr zeitsparende Brainwriting- 
Methoden wie die 3-2-1-Methode.  

Arbeiten Sie die vier Faktoren 
(Stärken, Schwächen, Chancen, 

Gefährdungen) nacheinander in vier 
Durchläufen ab. Alle Teilnehmer:innen 
haben zunächst drei Minuten Zeit, um 
eigene Gedanken zu notieren (ein Zet-
tel pro Aspekt). Anschließend werden 

die Zettel im Kreis herumgereicht, 
sodass innerhalb von zwei Minuten 
alle Teilnehmer:innen alles gelesen 

haben, bei einer großen Gruppe müs-
sen Sie die Lesezeit erhöhen. Meist 

entstehen während der Lesezeit neue 
Ideen oder Gedanken konkretisieren 
sich. Deshalb hat jede:r im Anschluss 

nochmals eine Minute Zeit, um die 
eigenen Zettel zu vervollständigen 

oder weitere zu schreiben. Anschlie-
ßend werden die Zettel aller Teilneh-
mer:innen gemeinsam geclustert und 
wo nötig Oberbegriffe gesucht. Eine 
weitere Brainwriting-Methode ist das 
Verteilen von vier Postern oder Meta-
planern im Raum (je ein Poster oder 
Metaplaner für Stärken, Schwächen, 

Chancen und Gefährdungen). Die Teil-
nehmer:innen können sich bei dieser 

Methode frei im Raum bewegen,  
die Poster beschreiben und sich so 
lange an einem Poster aufhalten,  

wie sie möchten. 

BESTANDSAUFNAHME DURCHFÜHREN  

Mit der SWOT-Analyse Ver ände -

rungs strategien ableiten

Wollen Schulen ihren Unterricht vorantreiben, müssen sie die  
eigenen Stärken und Schwächen im Blick haben. Sie müssen  
wissen, welche Risiken es zu vermeiden gilt und welche Poten ziale  
bestehen. Die SWOT- Methode hilft Ihnen, diese Faktoren zu be  - 
stimmen und Veränderungsstrategien zu entwickeln. 

Die Methode basiert auf einem Angebot der Deutschen Schulakademie: Blaneck, Andrea; Scheer, Sabine (2020): Das Hospitationsprogramm: Logbuch.  
Berlin: Die Deutsche Schulakademie – Eine Initiative der Robert Bosch Stiftung GmbH.

• DER DEUTSCHE SCHULPREIS 2022 • SWOT-Analyse SWOT-Analyse • DER DEUTSCHE SCHULPREIS 2022 •



C12: Im Berufsfeld Lehrkraft handeln: Die eigene Rolle als Lehrkraft reflektieren und bewusst gestalten 

 8 
 

Bestandsaufnahme unseres Unterrichts
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Stärken

Potenziale:

gut gemeisterte Herausforderungen:

ungenutzte Chancen:

Risiken:

Schwächen

Gefährdungen

• DER DEUTSCHE SCHULPREIS 2022 • SWOT-Analyse SWOT-Analyse • DER DEUTSCHE SCHULPREIS 2022 •
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https://www.deutscher-schulpreis.de/sites/default/files/documents/2022-09/Methodeninput_SWOT.pdf

